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S)er Sauberflöte 3. Seil.
(©er 1. Seil Ift oon Schikaneder, der 2. oon ©oethe.

der 3. oon Sraugott Unoerfiand.)

1. und einziger 2lkt.
3eit: Sie nächfte ©egenroart.

Ort : Sriedensoerhandlungsfaal.

pïerfonen:

Sarajtro (2Siljon)
Samino (Sas deutfehe Solk)
Sie ^Königin der 2Tacht (Glemenceau)
2Uonoftatos (Clorjd ©eorge)

Sie ^Königin der 2Iacht (Glemenceau);
3um ßeiden hab' ich dich erkoren,
Senn Alsace-Lorraine fehlet mir.
Surch fic geht all' dein ©lück oerloren,
©in Söferoicht Peh' ich oor dir.
3ch roerd' fic 3U befreien gehen
Cind roill der Söchter Ketter fein
Clnd roirft du mich als Sieger fehen,
Go bleiben fie auf eroig mein.

21Tonoftatos (ßlorjd ©eorge):
2llles fühlt des Sriedens Sreuden
Gchnäbelt, tändelt, her3t und kü|jt:
Cind ich foll Kolonien meiden,
28eil ein Schroager häßlich ift?
3ft mir denn kein ßer3 gegeben,
Sühle ich nicht ßiebe hier?
Seutfchland, kannft du roiderftreben
©ieb die Kolonien mir!
Su gabft bittren Srank mir ein,

Safür muf) doch Kache fein.

Garaftro (225 il fon):
3n diefen heil'gen ßallen
Kennt man die Kache nicht;
Kein Paragraph darf fallen
2Senn 2Boodroro 2Bilfon fpricht.
Srum roandle deutfches 23olk und ßand
Sergnügt und froh ins beff're ßand.

gn diefen heil'gen Klauern
Gtehn roir auf feftem ©rund
Clnd eroig möge dauern
Ses Sriedens Sölkerbund.

Sas Sündnis möge jeder roeihn,
Ser es oerdient ein Klenfch 3U fein.

Samino (Sas deutfehe Solk):
Sies Sündnis ift be3aubernd fchön,
2Sie noch kein Kuge je gefehn.
geh fühl' es, roie dies ©ötterbild
©troas, das leer roar, roieder füllt.
Sies ©troas kann ich kaum noch nennen.
Soch fühl' ich es roie Seuer brennen,
Sollt' es die echte Sreiheit fein?
ga, ja, die Sreiheit ift's allein,
G, daf3 ich fic gefunden habe!
Sie Klilitärmacht liegt im ©rabe.
Cind fo darf ich denn ohne Sagen
Sur freien Klenfchheit froh mich roagen
Cind eroig roäre fie dann mein

Garaftro (SSilfon):
Go lafjt uns alle Srüder fein.

Klle oier (gemeinfam) :

ßeil allen ©eroeihten! 2Sir drangen durch
Kacht

Clnd bannten bei Kllen das Söfe mit Klacht.

HotelLS 1riYeaûÉer s Konzerte Cafés
ZÜRICH

Samstag, abends 8 Uhr: ,,Lang, lang ist's her"," Operette.
Sonntag, nachm. : S Uhr: Carmen", Oper von G. Bizet.

Abends S I hr: Wiener Kinder", Operette.

Samstag, abends 8 Uhr: Zum erstenmal: Der Teufels schüler".
Sonntag, abends 8 ühr: Die Schmetterlingsschlacht".

Oorso - TheaterTäglich abends 13U Uhr:

Gastspiel Steiner- Kaiser's Wiener Operetten -Ensemble

Die Winzerbraut"
Sonntags zwei Vorstellungen, nachmittags 4 und abends 8 Uhr.

r
Grand-Café AstoHa
Peterstr. - Bahnhofstr. ZÜRICH 1 A. Tändury & Cn.

Grösstes Caféhaus und Qrrm/pi7ersthlass. FamiliEn-Café
DEr «JLriWEI^

Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends
,827 Künstler-Konzerte!

Brauerei Seefeld Florastr. 30

Zürich 8.

äoj^tis©!* Garten.
Grosse und kleine Lokale für Vereins- und andere Anlässe.

Sich bestens empfehlend 1889 Familie Hauser.

E

Café-Restaurant MOhlegasse"
Ecke Zähringerplatz ZURICH 1 Ecke Mühlegasse

Ia reale Weine, guten Most, ff. Uetliberg-Bier 1877

Kleines Vereinslokal
^^Höflich empfiehlt sich Frau Www. Baumgartnerr

Stadtbekannt

TP
I luct\e

J IStrehlf
W- ?Zürich-'

CERES"
Vegetarisches Speisehaus

Vorzüglicher 1890

Mittag- und flbendtlsch
Bahnhofstrasse 98
nächst dem Bahnhof

Restaurant

z. Sternen

Albisrieden

Angenehmer Spaziergang

aus der Stadt.
Gute, reale Weine,
prima Most (eigene
Kellerei). Löwenbier!

Höfl. empfiehlt sich

August Frey.

| Vegetarisches Restaurant!
Zürich Siblstrasse 26/28, ris- à -ris St Annabo!

Auch den verwöhntesten Ansprüchen entsprech.
fleischlose Küche! Kaffee, Tee, Chocolade zu
jeder Tageszeit, U29 Inh.: A. HILTL

????????????????<

Spanische Weinhalle Zürich 1

Marktgases
Nr. 4.

Prima in- und ausländische Weine. Spez." Spanische Weine.
ff. Spezialbier des Löwenbräu Dietikon.

Täglich Konzert des Damen-Orchester Martinique. "Wi
1905 Höflich empfiehlt sich M. Batlle.

Blaue Fahne
Prima Rheinfelder Feldschlösschen-Bier
Grösster u. schönster Biergarten Zürichs!

Täglich Konzert 1871 Erstklassiges Orchester

R
estuurunt zum ZShringer

ff. Hürlimannbier, hell und dunkel, reelle Weine,täglich gutes Mittag- und Abendessen.

Zürich 1

Zähringerstr.10

Es empfiehlt sich 1887 CARL SCHNEIDER

Café-Restaurant Station 1

Zürich 3, beim Bahnhof Wiedikon. 1907 S

Reale Weine, prima Satt. ff. Hürlimannbier. Fische-Spezialität. ¦
Kleines Gesellschaftslokal. [Ja 7787 Z] H. Binder-Gubler. £

Casino Tiefenbrunnen
Tramhaltestelle Hornegg-Seefeldstrasse, Zürich 8.

Grosse und kleinere Säle für Vereins- nnd Familienanlässe.
Schöne, gedeckte Kegelbahn. Billards.

Iiöi. empfiehlt sich 1916 Franz Kugler.

SanitQts Hausmann a. o<
Urania-Apotheke - ZURICH Uraniastmss» 11 ~

I. "ulxslcL ältestes Havis der Schweiz Jtxxi"
sämtliche Herzte- und Krankenbedarfsartikei

~ Eigone onemiscli© LaboratorienZürioH - St. Gallen - Basel - Grenl

Der QauverMe 2. Teil.
(Der I. Teil ist von Scnikanecler. cier 2. von Goelke.

cler 2. von Traugott Unversiancl.)

1. uncj einziger Akt.
Ieii: Die näcliste Gegenwart.

(Zri: Srieciensverlrancliungssaal.

Personen:

Sarastro (Wilson)
Tamino (Das cieutscke Boik)
Die Aönigin cier Aackt (Clemenceau)
Alonostatos (Liogä George)

Die Aönigin der Aackt (Clemenceau):
5Zum Leiden bab' ick dick erkoren.
Denn ^Isace-I^orràe sekiet mir.
Durck sie gekt all' dein Glück verloren.
Ein Bösewicht steb' ich vor dir.
Ich werd' sie zu befreien geken
«Und wi» der Töchter Retter sein
«Und wirst du mich als Sieger seken.
So bleiben sie ous ewig mein.

Alonostatos (Lloyd George):
Alles süblt des Sriedens Sreuden
Schnäbelt, tänäelt. berzt unä küßt:
»Unä ich so» Roionien meiäen.
Weil ein Schwarzer käßiich ist?
Ist mir äenn kein Kerz gegeben.
Sübie ich nicht Liebe kier?
Deutsckianä. kannst äu wiäerstreden
Gieb äie Roionien mirl
Du gabst bittren Trank mir ein.

Dasür muß äoch Rache sein.

Sarastro (Wilson):
In äiesen keil'gen Köllen
Rennt man äie Rache nicht:
Rein Paragropk dars salien
Wenn Woodrow Wilson spricht.
Drum wandle deutsches Bolk und Land
Bergnügt und srok ins bess're Land.

In diesen keil'gen Alauern
Stekn wir aus festem Grund
«Und ewig möge dauern
Des Sriedens Böikerbund.

Das Bündnis möge jeder weibn.
Der es verdient ein Alensch zu sein.

Tamino (Das deutsche Bolk):
Dies Bündnis ist bezaubernd schön.
Wie noch kein Auge je gesekn.

Ich subi' es. wie dies Götterbild
Etwas, das leer war. wieder füllt.
Dies Etwas kann ich kaum noch nennen.
Docb fübi' ich es wie Seuer brennen.
Sollt' es die echte Sreibeit sein?

Ia, jo. die Sreikeit ist's allein.
(Z. daß ich ste gesunden Kabel
Die Militärmacht liegt im Grabe.
«Unä so äars ich äenn obne Jagen
5Zur sreien Aîensckkeit srob mich wagen
«Unä ewig wäre ste äann mein

Sarastro (Wilson):
So laßt uns alle Brüäer sein.

Alle vier (gemeinsam):
Keil allen Geweikten? Wir ärangen äurch

Nacht
«Unä bannten bei Alien äas Böse mit Alacht.

1
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